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Liebe Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
 

nachdem nun das letzte Schuljahr unnormal zu Ende gegangen ist, zeichnet es sich ab, dass 
auch das neue Schuljahr nicht ganz so wie sonst starten kann. Am Montag haben wir die 
Informationen des Ministeriums für Schule und Bildung (MSB) zur Ausgestaltung des neuen 
Schuljahres erhalten. Die wichtigsten Punkte haben wir für Sie/Euch zusammengefasst, ihr 
findet sie auf der Homepage. 
  
Auf der Grundlage dieser neuen Anweisungen mussten einige Änderungen und Ergänzungen 
bedacht werden, die ich Ihnen/Euch mitteilen hier möchte.  
  
Das Lehrerkollegium arbeitet seit Mittwoch, 05.08.2020 intensiv an folgenden Szenarien: 

1. Vollbetrieb unter Beachtung der Hygienemaßnahmen (geplant ab dem 12.08.2020) 
2. Hybride Unterrichtsformen (Verzahnung von Präsenzunterricht und Lernen auf 

Distanz, weil Klassen aufgeteilt werden müssen, um den Mindestabstand einzuhalten). 
3. Reiner Distanzunterricht 

  
 

Zu 1: 

  
Der erste Schultag (12.08.2020): 
  
Alle Schülerinnen und Schüler der Jgst. 6-12 haben die ersten 4 Stunden 
Klassenleiter/Tutorenstunden, da Mehrbedarf an organisatorischen Vorgaben durch die 
Klassenleitungen besteht. Der Eröffnungsgottesdienst entfällt, weil bei der Gruppengröße der 
Mindestabstand und die Dokumentationspflicht nicht zu erfüllen sind.  
Für die neuen Sextaner finden drei Eröffnungsgottesdienste, jeweils auf Klassenebene statt, 
damit auch die Eltern teilnehmen können. Die Information erfolgt über ein gesondertes 
Schreiben durch unseren neuen Unterstufenkoordinator Patrik Thelen. 
  
Hygienekonzept: 
  
Die Schülerinnen und Schüler tragen im Bus und während der Schulzeit einen Mund- und 
Nasenschutz. Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind mehrere zur Verfügung hat 
(Durchfeuchtung). 
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In den Jahrgangsstufen 5-9 findet der Unterricht in festen Lerngruppen i.d.R. im Klassenraum 
statt. Die Lernzeiten werden nicht geteilt und ebenfalls im Klassenraum stattfinden. Im 
Bereich des Klassenunterrichts wird das Fach Sport außerhalb des Klassenraums unterrichtet 
- bis zu den Herbstferien möglichst im Freien. Außerdem wird der Unterricht im 
Wahlpflichtbereich und in den Fach Religion, sofern kein Fachraum benötigt wird, weitgehend 
auch in den Räumen der jeweiligen Jahrgangsstufe stattfinden. Die Angebote des Förderbands 
werden nicht Jahrgangsstufen übergreifend unterrichtet, d.h. Angebote, die von Schülerinnen 
und Schüler beider Jahrgangsstufen angewählt wurden, werden in gerader und ungerade 
Woche wechselweise stattfinden ( Klasse 8 = gerade Woche; Klasse 9 = ungerade Woche). In 
der jeweils anderen Woche haben diese Schülerinnen und Schüler dann eine zusätzliche 
Lernzeit. 
  
Der Unterricht der Sekundarstufe II findet wie bisher in den festen fachbezogenen Kursen 
statt. 
  
Für jede Jahrgangsstufe gibt es einen eigenen Pausenbereich. Hier besteht evtl. die 
Möglichkeit, wenn die aufsichtführende Lehrperson den entsprechenden Abstand hergestellt 
hat, die Maske kurz abzunehmen, um einmal frei durchatmen zu können. Schülerinnen und 
Schüler, die während des Unterrichts über Atemprobleme aufgrund der Maske klagen, melden 
sich im Sekretariat, werden zunächst auf der Krankenstation versorgt und müssen dann ggf. 
abgeholt werden.  
  
Als gebundene Ganztagsschule werden wir den Mensabetrieb im Schloss wieder 
ermöglichen.   Aufgrund des Hygienekonzeptes der Küche wird das Essen 
jahrgangsstufenweise in getrennten Räumen eingenommen. Die Schülerinnen und Schüler 
werden zukünftig gestaffelt in drei Schichten essen, die für die Stufen zentral vorgegeben 
werden. 
  
Auch Schnupfen kann zu den Symptomen einer COVID-19-Infektion gehören. Angesichts der 
Häufigkeit eines einfachen Schnupfens empfehlen wir, dass Schülerinnen und Schüler mit 
dieser Symptomatik ohne weitere Krankheitsanzeichen oder Beeinträchtigung ihres 
Wohlbefindens zunächst für 24 Stunden zuhause beobachtet werden. Wenn keine weiteren 
Symptome auftreten, nehmen die Schülerinnen und Schüler wieder am Unterricht teil. 
Kommen jedoch weitere Symptome wie Husten, Fieber, etc. hinzu, ist eine diagnostische 
Aufklärung zu veranlassen. Sollten Kinder mit Symptomen ohne das entsprechende ärztliche 
Attest zum Unterricht erscheinen, müssen diese unmittelbar von den Eltern wieder abgeholt 
werden. 
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Sollte bei Testungen oder auf anderem Wege Infektionsfälle mit dem Corona-Virus festgestellt 
werden, ist die Schulleitung umgehend zu informieren. Wir würden dann entsprechend 
Kontakt mit den Mitarbeitern des zuständigen Gesundheitsamts aufnehmen, welche über alle 
weiteren Maßnahmen, wie die Testung von Kontaktpersonen, vollständige Schultestungen, 
vorübergehende Schulschließungen, etc. entscheiden. 
  
Sonstiges 

  
Alle Kolleginnen und Kollegen und auch das nichtlehrende Personal werden sich freiwillig 
einem Corona Test unterziehen, sodass zumindest am 1. Schultag dieser Personenkreis 
Corona frei ist. Diese Maßnahme wird bis zu den Herbstferien in regelmäßigen Abständen 
wiederholt. 
  
Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 9 konnten vor den Ferien ihre Schulbücher aus der 
Klasse 8 wegen des erneuten Lockdowns nicht mehr zurückgegeben. Diese Rückgabe soll am 
ersten Schultag nachgeholt werden. Bitte Bücher mitbringen! 

  
Alle Termine der Mitwirkungsgremien, v.a. die in den nächsten Wochen anstehenden 
Elternpflegschaftssitzungen, finden wie üblich statt, allerdings gilt eine begrenzte 
Teilnehmerzahl sowie Maskenpflicht.  
  
  
Zu 2: 

  
Es wurden die Voraussetzungen geschaffen, dass die Klassen und Kurse während des 
Unterrichtes lediglich halbiert werden können. Dann wird die 1. Hälfte einer Lerngruppe z.B. 
Montag nach dem Stundenplan von Montag und die 2. Hälfte am Dienstag ebenfalls nach dem 
Stundenplan von Montag unterrichtet. Somit hat jede Lerngruppe innerhalb von 14 Tagen 
alternierend einen Tag der Woche Präsenzunterricht und einen Tag der Woche 
Distanzunterricht, aber alle Unterrichtsstunden finden für jeden gleich einmal als Präsenz- und 
einmal als Distanzunterricht statt. 
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Zu 3: 

 

Der Unterricht erfolgt ab dem ersten Tag des Distanzunterrichts nach regulärem Stundenplan. 
Das gibt den Schülerinnen und Schülern die notwendige Struktur und verhindert, dass sie sich 
selbst zu wenig fordern. Die Schülerinnen und Schüler melden sich zu jeder Stunde zum 
Unterrichtsbeginn im Chatroom ihres Lehrers an, der entweder einen Videounterricht abhält 
oder aber Aufgaben stellt, in der Stunde aber immer ansprechbar bleibt. Dazu wird 
zunehmend die Plattform MS 365 genutzt, so dass nach der Unterrichtsstunde die Lehrperson 
feststellen kann, ob alle Schülerinnen und Schüler immer anwesend waren.  

Da nunmehr per Erlass Präsensunterricht und Distanzunterricht gleichgestellt sind, greifen 
auch bei Verstößen gegen die Anwesenheitspflicht die Ordnungsmaßnahmen des 
Schulgesetzes. Klassenarbeiten werden nur während der Präsenszeit geschrieben. Andere 
schriftliche Überprüfungsformen können auch während des Lernens auf Distanz angewandt 
werden.  

Leider hat es die IT des Schulträgers nicht, so wie angekündigt, geschafft, allen Schülerinnen 
und Schülern MS 365 zu Beginn des Schuljahres zur Verfügung zu stellen. Daher die obige 
Aussage, zunehmend die Plattform zu nutzen. Spätestens 4 Wochen nach Schuljahresbeginn 
wird aber für alle Schülerinnen und Schüler die Lernplattform MS 365 sein. 

In den letzten Ferientagen wird das Kollegium zu MS 365 nochmals intensiv geschult. Die 
Schülerinnen und Schüler werden während der Zeit des Präsensunterrichts zu Beginn des 
Schuljahres in das Arbeiten mit MS 365 eingeführt.  

Das Konzept des Lernens auf Distanz wird in Kraft gesetzt, nachdem es in den letzten 
Ferientagen ergänzt und auf den neusten Stand gebracht worden ist. Zusätzlich wird es durch 
ein pädagogisches und didaktisches Konzept ergänzt.  

Durch diese Maßnahmen hoffen wir, dass ein tragfähiges Konzept für den Beginn des neuen 
Schuljahres geschaffen wurde, das insbesondere Struktur herstellt, Kommunikationswege 
verbessert, die Form der Rückmeldungen festlegt und eine Leistungsbewertung auch beim 
Lernen auf Distanz ermöglicht.  

Wir werden mit diesen Regeln starten und ggf. nachjustieren, aber ich hoffe, dass wir 
möglichst lange im Präsenzunterricht unterrichten dürfen und wünsche allen einen guten 
Start ins neue Schuljahr. 

  
  

Viele Grüße 

  
Michael Bertels 


